


Der 
„Korkgeschmack“ ist 
ein Schimmelgeruch, 

der auf mehrere 
Weisen beschrieben 

werden kann: 
verfaultes Holz,

schlechte Luft, Staub,
ein Geschmack von 

nassem Karton. 

Trotz ihrer Bezeichnung stammt diese sensorische 
Abweichung häufig von etwas anderem als vom Korken!



•

•

•

•

Wahrnehmungs
-schwelle





•

•

•

•



Diese Verschmutzung stammt aus dem 
Ökosystem, aus dem das Holz entnommen 
wurde.

• Herbizide, Fungizide, Pflanzenschutzmittel 
usw...

• Luftemissionen (Verbrennung von 
Chlorrückständen)

• Vorhandensein in Oberflächengewässern 
(Auswaschung von Holz und 
landwirtschaftlichen Böden)

• Industrielle Abwässer (z.B.: Pharma-, Stahl-, 
Kunststoff-, Papierindustrie)

Oder von der Verpackung, in der die Produkte 
geliefert werden (Kartons, Paletten). 



Aufgrund der industriellen Verschmutzung 
(petrochemische, chemische oder 
pharmazeutische Verschmutzung) oder 
durch die Zersetzung von Pflanzen kommen 
im Wasser Phenole vor.

Die phenolhaltigen Bestandteile können mit 
dem Chlor reagieren, das häufig zur 
Desinfektion von Wasser verwendet wird 
(Bleichmittel, Chlorgas, Chlordioxid) und 
Chlorophenole erzeugen, deren 
unangenehmer Geruch ab 0,1 Rg/l 
wahrnehmbar ist.



Der Wein kann aus der Entfernung 
Schadstoffe absorbieren (fixieren), die in der 
Atmosphäre vorhanden sind und über die 
Luftströme zirkulieren.

Alle Bestandteile, die in den 
vorhausgehenden Folien angesehen wurden, 
müssen somit nicht im direkten Kontakt mit 
dem Wein stehen.
Sie können die Atmosphäre kontaminieren
und sich sogar gegenseitig kontaminieren:

Holzkisten, Paletten, Karton, Weinfässer, 
Holzfußböden, Gebälk aus behandeltem Holz, 
andere Materialien auf Holzbasis, die bei der 
Konstruktion und Isolation von Gebäuden 
eine Rolle spielen usw. 



Untersuchung
der 

Räumlichkeiten,
Einrichtungen,

Materialien, 
Betriebsmittel

Untersuchung
des  

Hygieneplans
(verwendetes 

Produkt,
Wasserqualität

usw.)

Beurteilung der 
potenzieller 

Kontaminations-
quellen

Analytischer 
Kontrollplan zur 
Bestätigung der 
identifizierten 

Risiken

Empfehlung von 
notwendigen

Korrektur-
maßnahmen

Überwachungsplan

um 
sicherzustellen, 
dass die Risiken

unter
Kontrolle sind

URSACHEN DIAGNOSE KONTROLLE




